
Mehr Orte für Viele

WETTBEWERB „LAND UND LEUTE“
DER WÜSTENROT STIFTUNG

Der sechste Wettbewerb „Land und Leute“ sucht „Mehr Orte für Viele“. Ein lebendiges 
Dorfleben braucht soziale Treffpunkte und eine lebendige Ortsmitte. Hier kreuzen sich 
die täglichen Wege – im Dorfladen, auf dem Marktplatz oder in der Eisdiele grüßt man 
sich, tauscht Neuigkeiten aus und kommt ins Gespräch. Beiläufige Begegnungen stärken 
das Wir-Gefühl und bilden den sozialen Kitt, der eine Gemeinschaft zusammenhält.  
Der amerikanische Soziologe Ray Oldenburg nennt diese Treffpunkte „dritte Orte“, an 
denen Menschen sich kennenlernen, Ideen austauschen und das Miteinander festigen. 

Gerade auf dem Land schwinden solche Orte: Der Dorfladen schließt, und oft auch das letzte Gasthaus. Bahnhöfe, Kir-
chen, Back- und Gemeinschaftshäuser, Schulen oder Postämter stehen leer, und einst belebte Ortskerne werden kaum 
noch besucht. In vielen Dörfern wollen die Bewohner:innen das nicht länger hinnehmen: Sie entwickeln kreative Ideen, 
wie leerstehende oder ungenutzte Gebäude und Orte wieder Menschen anziehen können. Diese Orte füllen sie mit 
neuem Leben und etablieren sie als zentrale Treffpunkte im Dorfleben. Dabei entstehen auch intelligente Organisations-
formen und Betreiberstrukturen, oder es bilden sich erste Netzwerke und Initiativen, die Wissen teilen. Sie machen auf 
Leerstände als Räume mit Potenzial aufmerksam und ermutigen dazu, diese Orte gemeinschaftlich zu transformieren.

Der Wettbewerb will eine Vielzahl unterschiedlicher 
Ansätze und Projekte aufspüren, die Ideen dahinter 
veranschaulichen und diese mithilfe von Publikationen, 
einer interaktiven Website und einer Wanderausstel­
lung Interessierten und potenziellen Nachahmer:innen 
zugänglich machen.    

Bewerben können sich Engagierte und Initiativen aus 
ländlich geprägten Dörfern, Ortsteilen und Klein­
städten mit bis zu 10.000 Einwohner:innen. Der Wett­
bewerb ist offen für Teilnehmer:innen aus Deutsch­
land, Österreich und der Schweiz. Eingereicht werden 
können verschiedene Formen von Angeboten, Kon­
zepten und Beispielen, unabhängig davon, wer die 
Trägerschaft übernimmt. Die eingereichten Beiträge 
müssen den Kriterien des Wettbewerbs entsprechen 
und werden nach einer formalen Prüfung von der Jury 
auf ihre inhaltliche Übereinstimmung mit der Wettbe­
werbsaufgabe hin bewertet.

AUSLOBUNG



Kriterien 

Der Wettbewerb sucht nach Ideen für „Mehr Orte für Viele“, die …

…  �mit kreativen Nutzungskonzepten Gebäude wieder mit Leben füllen 
oder bestehende Nutzungen ergänzen und für neue Akteur:innen 
öffnen 

… �der gewachsenen sozialen und kulturellen Bedeutung dieser Orte 
Aufmerksamkeit schenken und sie bei ihrer Aktivierung berücksichtigen

… �in Begegnungsräumen Menschen unterschiedlicher sozialer Schicht, 
Herkunft und Generationen zusammenführen

... �den sozialen Zusammenhalt und das Miteinander stärken und einen  
Ort für gemeinwohlorientierte Vereine, Gemeinschaften oder 
Initiativen bieten

… �Orte des Austausches und der Diskussionen schaffen, in denen 
demokratische Praxis gelebt wird, und die dazu anregen, Verantwor-
tung für die Gemeinschaft und das Umfeld zu übernehmen

… �Leerstände als Potenzialräume ins Bewusstsein rücken und Erfahrungs-
wissen über kluge Nutzungskombinationen, Organisationsformen oder 
Betreiberstrukturen zugänglich machen 

… �gemeinsam von oder mit lokalen Akteur:innen entwickelt und um-
gesetzt werden und sich am Bedarf und den Potenzialen des Ortes 
orientieren

Einzureichende Unterlagen

Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenfrei.  
Wettbewerbsbeiträge können über  
das Online-Formular auf der folgenden  
Website eingereicht werden:

land-und-leute.org

Prämierungen
Als Gesamtpreissumme stehen 50.000 Euro zur Verfügung. 
Vorbehaltlich der endgültigen Entscheidung der Jury 
verteilt sich die Preissumme auf folgende Prämierungen:

•	 den Preis des Wettbewerbs mit 10.000 Euro
•	 vier Auszeichnungen mit je 5.000 Euro
•	 fünf Anerkennungen mit je 2.000 Euro
•	 zehn Projekte der „Engeren Wahl“ mit je 1.000 Euro

Die Geldpreise erhalten die Träger der prämierten Einsen-
dungen für eine zweckbezogene Verwendung. Alternativ 
ist auch eine zweckbezogene Zuwendung an die örtli-

che Gemeinde zugunsten der prämierten 
Einsendung möglich.

Jury
Die Bewertung der Wettbewerbsein-
sendungen erfolgt durch eine fach-
übergreifend zusammengesetzte und in 
ihrer Entscheidung unabhängige Jury.

• �Katja Fischer,  
Stiftung Baukultur Thüringen, Apolda

• �Mathias Müller,  
Stadtpräsident von Lichtensteig (CH)

• ��Ulrike Reichart, 
Bündnis der Bürgerstiftungen 
Deutschlands, Berlin

• �Manuel Slupina,  
Wüstenrot Stiftung, Ludwigsburg

• �Samo Darian,  
Aller.Land – zusammen gestalten. 
Strukturen stärken, Berlin

• �Prof. Dr. Martina Wegner,  
Hochschule München

• �Philipp Hentschel,  
Netzwerk Zukunftsorte, Prötzel

Termine
Sämtliche notwendigen Unterlagen zur Teilnahme sind  
im Zeitraum vom 01. Januar 2025 bis 17. März 2025  
auf folgender Website auszufüllen und hochzuladen: 
 
land-und-leute.org

Ausloberin: Wüstenrot Stiftung // Hohenzollernstraße 45 // 71638 Ludwigsburg


